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Evangelische 
Erwachsenenbildung

Evangelische Kirche von Westfalen

Auf neuen Wegen 
unterwegs – 
Ich geh in Rente

7. - 9. Oktober 2016

Haus Nordhelle, Meinerzhagen

Das Institut für Kirche und Gesellschaft 
der EKvW ist Teil des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerks Westfalen 
und Lippe e.V.  - vom Land NRW aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung.
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Tagungsleitung:
Marcel Temme, Institut für Kirche und Gesellschaft

Tagungssekretariat (Anmeldung und Informationen):
Rosemarie Fäckeler
Iserlohner Str. 25
58239 Schwerte
Tel.: 02304 / 755-346 
Fax: 02304 / 755-318
E-Mail: rosemarie.faeckeler@kircheundgesellschaft.de

Anmeldeschluss: 09. September 2016

Tagungskosten:
Einzelzimmer m. Vollpension:                               179,00 ¤

Anmeldung:
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung mit Rechnung und 
Anfahrtsbeschreibung. Ihre Anmeldung bindet auch Sie. 
Bei einer Absage später als 2 Wochen vor Beginn wird eine 
Ausfallgebühr in Höhe von 75 %, bei einer Absage am Tag 
des Tagungsbeginns von 100 % berechnet. Datenschutz-
bestimmungen, eine Anfahrtsbeschreibung und AGB`s 
finden Sie unter
www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/

Tagungsort:
Ev. Tagungszentrum
Haus Nordhelle
Zum Koppenkopf 3 
58540 Meinerzhagen
Tel.: 02358 / 8009-0
E-Mail: info@haus-nordhelle.de

Internet:
Das Programm und das Formular für die Online-Anmel-
dung finden Sie unter:
www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/ 
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m Freitag, 7. Oktober 2016Auf neuen Wegen unterwegs – 
Ich geh in Rente

Das Berufsleben endet, ein neuer Lebensab-
schnitt beginnt. Männer, die sich mit diesem 
Lebensabschnitt in der anregenden Atmosphäre 
von Haus Nordhelle und seiner Umgebung, aus-
einandersetzen wollen, sind zu dieser Veranstal-
tung herzlich eingeladen.
Der neue Freiraum im Ruhestand bietet mehr 
als Briefmarkensammeln und Bauen der Modell-
eisenbahn. Er bringt Herausforderungen für den 
Alltag und in der Partnerschaft. Er fordert die 
aktive Gestaltung der neu gewonnen Zeit. Er 
liefert Chancen lang genutzte Fähigkeiten neu 
einzusetzen und neue Fähigkeiten zu erwerben. 
Er eröffnet neue Wege.

Gemeinsam werfen wir einen Blick zurück auf 
das Berufsleben. Was lasse ich zurück? Was 
möchte ich mitnehmen, um die neuen Freiräume 
zu gestalten? 
In diesen drei Tagen werden sie sich auf dem 
Weg zu zweit, in Kleingruppen und in der 
Gruppe über ihren bisherigen und zukünftigen 
Lebensweg austauschen, sich Gedanken machen 
und Ideen für die Zukunft entwickeln.

Auf wegweisende Tage freuen sich:

Björn Rode,
Referent für Ehrenamt und 
Bürgerschaftliches Engagement

Axel Rolfsmeier, 
Referent für Sozialpolitik

Marcel Temme
Referent für Demografie

Institut für Kirche und Gesellschaft

Samstag, 8. Oktober 2016

Begrüßung, Vorstellung, Einführung 
in die Tagung
Mein erster Arbeitstag - 
Mann erinnert sich
Individuelle Reflexion und 
Austausch in der Gruppe
Abendessen
Als ich mal ... den Arbeitsplatz 
wechselte, einen tollen Chef hatte, 
unfreundliche Kollegen hatte ...
Mann erinnert sich an das Arbeitsleben
Gemütlicher Abendausklang

Mein letzter Arbeitstag – Wunsch 
und Wirklichkeit
Inspiration in der Natur, Austausch 
in Kleingruppen
Mittagspause
Mein Ruhestand und ich 
Ein Erfahrungsbericht mit Diskussion
Inspiration durch Beispiele 
und Ideen
Wie kann der Ruhestand gestaltet 
werden? 
Abendessen
Der Ruhestand der Anderen
Eine filmische Betrachtung 
des Ruhestands mit Diskussion
Gemütlicher Abendausklang

Theologischer Impuls
„Aber vom fünfzigsten Jahr an sollen 
sie frei sein vom Amt und sollen nicht 
mehr dienen.“(4. Mose 8,25)
Wie geht’s weiter? 
Entwicklung eigener Ideen und 
Zielvorstellungen
Abschlussrunde und 
Auswertung der Tagung
Ende

Sonntag, 9. Oktober 2016


